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Vereine und
Organisationen

Geänderter  
Redaktionsschluss  
für Kalenderwoche 5
Auch die Amtsblattredaktion zieht 
in die Sparkasse um. Deshalb wird 
der Redaktionsschluss für die Ka-
lenderwoche 5 auf Donnerstag, 25. 
Januar, 16 Uhr vorgezogen. Später 
eingehende Manuskripte können 
nicht mehr angenommen werden, 
da die Büros anschließend abgebaut 
werden.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen
Neuer Pilates Kurs
10 Stunden ab Montag, 29. Januar, in 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule. 
Anmeldungen: info@ssv-ettlingen.de.

Neues Angebot für Kinder 
ab 7-9/10 Jahren 
Bewegung, Rhythmus und Tanz im-
mer dienstags in der Wilhelm-Lorenz-
Realschule von 17-18 Uhr. Einfach 
vorbeikommen und reinschnuppern.

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball
E1-Jahresstart mit neuen Leopold-
Apotheken-Trikots

Stolz auf ihre tollen neuen Trikots, ge-
sponsert von der Leopold-Apotheke, 
starteten die jungen E1.1-Kicker mit zwei 
Hallenturnieren in ihr Fußballjahr 2018.

Am Dreikönigs-Samstag ging es zum 
Hallenturnier nach Bruchhausen. Hier 
spielte in einer 6er Gruppe jeder ge-
gen jeden (2 * Bruchhausen, Spessart, 
Forchheim, Pfaffenrot). Es wurden vie-
le schöne Kombinationen und großer 
Kampfgeist geboten. So gelangen den 
SSV-Kickern mit insgesamt fast 20 ge-
schossenen Toren 4 Siege und 1 Unent-
schieden (gegen Forchheim).

Tim R., Felix, Magnus, Nick E. (Tor), 
Tim C. (Tor), Henry, Moritz, Nic - von 

links nach rechts Da über Nacht mal 
wieder fleißige Helfer am Werk waren, 
strahlten bereits am Sonntag die neuen 
Trikots frisch gewaschen beim Turnier in 
Malsch. Unsere E1.1-Kicker spielten in 
ihrer Gruppe gegen Malsch2, Forbach-
Weisenbach und Forchheim. Bei 2 Sie-
gen und einer sehr knappen Niederlage 
gegen Forchheim bedeutete dieses das 
Halbfinale. Parallel kickte unsere E1.2 
in der zweiten Gruppe gegen Malsch1, 
Durlach-Aue und Schöllbronn, kam aber 
trotz eines sehr toll erspielten Sieges 
gegen Schöllbronn nicht über die Grup-
penphase hinaus. So drückten die Jungs 
anschließend ihren Mitspielern der E1.1 
tüchtig die Daumen.
Nach einer Niederlage gegen den spä-
teren Turniersieger aus Durlach traf man 
erneut auf Forchheim.
Mit vielen schönen Spielzügen, wunder-
schönen Vorlagen und vielen schönen 
Toren gelang die Revanche für die Grup-
penniederlage. Mit einem verdienten 3. 
Platz holten sich die jungen Ettlinger bei 
der Siegerehrung ihren Pokal ab.
E1.1 (Trainer Martin): Marco (Tor,) Wilken 
(Tor), Tim R., Nic, Felix, Samuel, Yazen 
E1.2 (Trainer Jens): Lasse (Tor), Tim C. 
(Tor), Magnus, Nico, Semi Can, Carl, 
Nabil, Nick E.
Die verschwitzten Leopold-Apotheken-
Trikots wurden von den nächsten Eltern 
selbstverständlich mitgenommen, damit 
sie beim nächsten Einsatz wieder schön 
erstrahlen.

 

 

 

Roman Link
Stadtrat
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In Sicherheit investiert 
Gerade in dieser Winterzeit ist das 
Thema Verkehrssicherheit bundesweit 
präsent. Witterungsunabhängig sind 
Verkehr und Sicherheit auch in 
Schöllbronn seit Jahren ein Thema.  

Insbesondere an den Ortseinfahrten 
bzw. -ausfahrten  sorgen nach und 
nach Verkehrsinseln für gedrosselte 
Durchgangsgeschwindigkeiten und 
damit weniger Risiko für Fußgänger 
und letztlich auch die Autofahrer selbst.  

Nun folgt am Ortseingang Schöllbronn 
Süd, von Völkersbach kommend, eine 
weitere Fahrbahnverengung mittels 
Verkehrsinsel, um auch hier den Ver-
kehr zu beruhigen. Mit der Nähe zum 
Schwimmbad sowie der Bushaltestelle 
halte ich dies für eine absolut sinnvolle 
Maßnahme, die nicht nur Kindern, 
Jugendlichen und auch unseren  
älteren Mitbürgern zu Gute kommen 
wird, sondern uns allen. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen allen noch-
mals einen guten und sicheren Start 
ins neue Jahr. 

Annika Bleier

Im JGR von

2005 bis 2007

MEIN HIGHLIGHT ALS JGR WAR:

UND NACH MEINER AMTSZEIT HABE ICH:

Die Teilnahme an den Gemeinderatsitzungen der „Großen“; 

Die Organisation des Bandcontests; Die Einführung der JGR 

Tafeln in den Schulen. Besonders gefreut hat es uns damals, 

dass wir die Haltestelle „Spessart Brünnäckerweg“ erfolg-

reich (bis heute) verlegt haben.

... Jura und BWL in Mannheim studiert; anschließend habe ich im Völkerrecht pro-

moviert und momentan mache ich mein Referendariat (zweites Examen) in Ham-

burg.

20 Jahre JGR
Was aus den Mitgliedern wurde...
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D1 Junioren, Abschluss der Hallenrunde
Für Ouail(2), Daniel, Adrian W.(1), Se-
bastian(3), Phil, Quentin(1), Jonas und 
Leonard hieß es am Samstag früh raus 
aus den Federn. Gleich im Auftaktmatch 
gegen die SG Rüppurr unterlag man 
knapp mit 0:1. Sehr viel besser lief es 
gegen Neuburgweier beim klaren 5:0 
Erfolg. Gegen den KSV musste man 
erneut ein 0:1 wegstecken. Wiedergut-
machung hieß es beim 2:0 gegen Spiel-
berg, mit dem gleichen Resultat unterlag 
man der SG Forchheim. Im letzten Spiel 
konnte man zumindest den verdienten 
Staffelsieger, den FV Malsch beim 1:0 
noch etwas ärgern. Platz 5 hieß es am 
Ende für den SSV, da hatte man sich 
etwas mehr erhofft. 
Auch am Sonntag war nix mit Ausschla-
fen für Leo (1), Marco, Florian, Adrian J. 
(1), Luca, Samuel, Paul (1) und Pascal. 
Gleich in der ersten Begegnung gegen 
Siemens5 trafen der Erst- und Zweit-
platzierte der Hinrunde aufeinander. Bei-
de Teams waren hellwach und trennten 
sich am Ende torlos mit 0:0. Auch Dur-
lach Aue3 verlangte SSV4 alles ab. Adri-
an und Leo waren die Torschützen beim 
knappen 2:1 Erfolg. Souverän setzte 
man sich auch gegen Post Südstadt4 
mit 2:0 durch. Paul und ein Eigentor 
sorgten hier für die Treffer. Danach ging 
ein Bruch durch alle Mannschaftsteile 
und man unterlag dem KSV4 unnötiger-
weise mit 0:1. Auch im Spiel gegen den 
FSSV4 wirkte der SSV wie gelähmt und 
konnte sich bei Samuel im Tor bedan-
ken, dass es zum Schluss 0:0 stand. 
Nach der unglücklichen 0:1 Niederla-
ge gegen die SG Durlach/Grötzingen4 
war man auf Schützenhilfe von Siemens 
angewiesen. Diese bezwangen die SG 
Durlach/Grötzingen klar mit 3:0, was am 
Ende den erfreulichen zweiten Platz für 
den SSV bedeutete.

C2 in Eppingen auf dem Kraichgau Cup !
Der 2004er Jahrgang machte sich voll 
motiviert am frühen Sonntagmorgen auf, 
um im entfernten Eppingen gegen die 
Topteams aus dem Kraichgau zu beste-
hen. Die Granaten des SSV gingen mit 
Kevin im Tor und zwei Blöcken a vier 
Spielern (Leonardo, Ole, Sven, Younes 
und Leo, Almin, Micha, Robert ) in das 
Turnier. Die Jungs vom SG Walldüren 
wurden in den ersten 5 Minuten förmlich 
überrannt. Durch Leonardo, Sven und 
Almin stand es schnell 3-0 und der erste 
Sieg war nie gefährdet.
Im zweiten Spiel kam mit der SV 98 
Schwetzingen ein gleichwertiger Gegner 
. Es war ein knappes Spiel, das nach 
Roberts beherztem Ausgleich auf Mes-
sers Schneide stand. Leider unterlief 
der SSV der spielentscheidende Fehler. 
Somit war klar, dass der angestrebte 
Halbfinaleinzug schwierig werden sollte, 
denn jetzt hatten es die Granaten mit 
der Kaderschmiede des FC Nöttingen 
zu tun. Mit Moritz, unserem Capitano 
aus vergangenen Tagen, und Felix liefen 

zwei alte Bekannte aus gemeinsamen 
Jahren für die grauen Farben des FC 
auf. Dass der Landesligist und spätere 
Turniersieger (herzlichen Glückwunsch) 
eine Nummer zu groß war an diesem 
Tag, war kein Beinbruch, nur über die 
Geschenke in den ersten Minuten war 
der Trainer nicht unbedingt erfreut.
Die verdiente Niederlage zum Trotz 
war es jetzt an der Zeit, gegen die SG 
Kraichgau mit einem Erfolgserlebnis das 
Turnier zu beenden. Die angesproche-
nen Änderungen im vierten Spiel wurden 
von den Jungs grandios umgesetzt und 
so ließ man nichts anbrennen beim 3-0 
Erfolg (Micha, Almin, Younes).
Fazit: Die Jungs und der Trainer hatten 
sichtlich Spaß, mal wieder gemeinsam 
ein Hallenturnier zu bestreiten.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Spielergebnisse vom vergangenen 
Wochenende:
M-Pok - TSG Dossenheim  21 : 25
KIT SC 2010 - M-BzL  27 : 21
JSG Nief/Mühl - mJA-BzL  25 : 34
TV Forst - mJA-BzL  33 : 36
mJC-KL - SV Langenstb.  17 : 21
Post Südst KA 2 - mJE-KL2  14 : 23

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Nach der knappen Niederlage im Pokal-
finale ruft für die HSG Ettlingen/ Bruch-
hausen am Samstag wieder der Ernst 
des Verbandsliga-Lebens! Um 19.45 
Uhr steht die Auswärtsaufgabe bei der 
TSVG Malsch an. Während das Team 
von Trainer Roland Mächtel mit zwei 
Punkten den Anschluss an die Spitzen-
plätze halten möchte, geht es für den 
Gastgeber darum, sich vom Tabellen-
keller abzusetzen. Handballsport der 
Spitzenklasse liefern derzeit auch die 
deutschen Handballer bei der EM in 
Kroatien. Wer das Gefühl kennenlernen 
möchte, wie die „Bad Boys“ über das 
Hallenparkett zu flitzen, ist herzlich ein-
geladen, jederzeit in die Trainingseinhei-
ten hineinzuschnuppern! Unter anderem 
sucht die B-Jugend (Jahrgang 2001/02) 
derzeit einen Torhüter. Ein Bild vom Ett-
linger Talentschuppen bietet sich Inter-
essierten am Samstag, wenn auf einen 
Schlag die C-, B- und A-Junioren in 
der Franz-Kühn-Halle Bruchhausen auf 
Punktejagd gehen (s. Übersicht).

Spielpaarungen am Wochenende:
Sa., 20. Januar
15 Uhr mJC-KL - HSG Walzbacht. 2
16:45 Uhr mJB-BzL - SV Langenstb. 2
18:45 Uhr mJA - TV Forst
19:45 Uhr TSVG Malsch - M-VL
So., 21. Jan.
12:10 Uhr HSG RüBu - mJE-KL2
13:40 Uhr FV Leopoldshfn - mJD-KL2

BHV-Pokal: HSG Ettlingen/Bruchhausen 
– TSG Dossenheim 21:25 (8:11)
Später Einbruch
Die Enttäuschung stand den Spielern ins 
Gesicht geschrieben. Dennoch konnte 

die HSG Ettlingen/Bruchhausen das 
Spielfeld erhobenen Hauptes verlassen. 
Mit großen Verletzungssorgen angetre-
ten, zog sich die Mannschaft von Trainer 
Roland Mächtel beim 21:25 (8:11) gegen 
die TSG Germania Dossenheim achtbar 
aus der Affäre. „Es war klar, dass es 
nur über die Abwehrarbeit gehen könn-
te, denn die Mannschaft hat so noch 
nie zusammen auf dem Spielfeld ge-
standen“, fasste Mächtel zusammen. In 
Spielsituation mit einfachen technischen 
Fehlern war dies zu erkennen, doch die 
Gastgeber versuchten, die Defizite über 
den Kampf zu kompensieren. 50 Minu-
ten gelang es der HSG, das Spiel aus-
geglichen zu gestalten, „dann sind wir 
etwas eingebrochen“, so Mächtel. Seine 
Mannschaft musste von der ersten Mi-
nute an einem Rückstand nachlaufen 
und bereits früh war klar, wie wichtig die 
Abwehrarbeit sein würde. Vorne taten 
sich die Hausherren nämlich unheimlich 
schwer. Erst in der neunten Spielminute 
gelang Philipp Müller das erste Tor. Da
stand es bereits 3:1 für Dossenheim. 
Nach 17 Minuten hieß es sogar 8:4 für 
die Gäste, ehe Mächtel eine Auszeit 
nahm. Diese war erfolgreich, die HSG 
kämpfte sich wieder auf ein Tor heran 
und hatte in der Schlussphase der ers-
ten Halbzeit mehrfach die Chance zum 
Ausgleich. Doch die Angriffe wurden zu 
überhastet abgeschlossen. Stattdessen 
drehte Dossenheim nochmals auf, ver-
schaffte sich ein kleines Polster. In der 
40. Minute brachte Vadim Kapp, mit fünf 
Treffern treffsicherster HSG-Akteur, die 
Hausherren letztmals auf einen Treffer 
heran, doch am Ende durfte Oliver Ko-
marek in der Franz-Kühn-Halle jubeln. 
Der ehemalige Basketballer der BG 
Karlsruhe geht inzwischen als Kreisläu-
fer in Dossenheim auf Torejagd. Erschie-
nen in: Badische Neueste Nachrichten. 

Abt. Tennis
Neuwahlen der Abteilungsleitung und 
Verschiedenes
Tennisabteilungsleiter Bruce Michel 
wünscht allen Mitgliedern und Freun-
den des Tennissportes ein erfolgreiches 
2018 mit vielen Erfolgen und vor allem 
Gesundheit.
Die Platzanlage ist im Winterschlaf. Das 
heißt aber nicht, dass die Schläger ein-
gepackt sind und alle auf die Sommer-
saison warten. Unter dem Motto „Nach 
der Saison ist vor der Saison“ bereiten 
sich unsere Aktiven in der Halle auf die 
nächste Medenrunde 2018 vor.
Nicht nur die Hallenspieler sind aktiv, 
sondern auch unsere Abteilungslei-
tung die das kommende Jahr planen 
und organisieren muss. Mit Beginn der 
Sommersaison werden wir eine Abtei-
lungs- APP für Smartphone-Android und 
iPhone-IOS sowie als WEB App Version 
zur Verfügung haben. Neugierig? Erste 
Infos und Demos gibt es auf der Abtei-
lungshauptversammlung. 
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Übrigens die APP ist eine Eigenentwick-
lung von Bruce Michel und für Mitglieder 
der Tennisabteilung kostenlos! Zurzeit 
befindet sich die „SSV-Tennis“ APP im 
Betatest. Wer mit testen möchte, kann 
sich hierzu bei mir melden. 
Vorrangig ist gemäß §5.2 der Satzung 
die Abteilungsleitung neu zu wählen. 
Hierzu ist die Abteilungsversammlung 
gemäß § 4.5.4 der Satzung durch die 
Abteilungsleitung einzuberufen.
Die Abteilungsleitung besteht aus folgen-
den Leitungsfunktionen, welche perso-
nell neu besetzt, oder bereits besetzte in 
ihrren Ämtern bestätigt werden müssen.
1. Schatzmeister (vakant ab 1.1.2018)
2. Jugendwart (vakant)
3. Kulturwart (vakant)
4. Technischer Wart (vakant)
5. Sportwart (Dan Simonis)
6. BTV-Koordinator (Adolf Baumgartner)
7. Abteilungsleiter (Bruce Michel)
8. Schriftführer (Ingrid Wieland).
Die Positionen 1-4 müssen unbedingt 
besetzt werden, denn ohne diese Unter-
stützung kann und will der Abteilungs-
leiter nicht mehr weitermachen.
Eine “One-Man-Show“ geht auf Dauer 
nicht. Er bittet daher dringend, an der 
Abteilungsversammlung aktiv teilzuneh-
men. Die personellen Neube-setzungen 
können nur mit Eurer Stimme realisiert 
werden. Aus organisatorischen Gründen 
wurden die Einladung nur einmal pro 
Haushalt per E-Mail verschickt.
Ein kurzes Feedback (Teilnahmebe-stä-
tigung) wäre zur Organisation der Ver-
sammlung hilfreich. Dankeschön!
Nach der Abteilungsversammlung findet 
die Jahressitzung des VTSSV e.V. statt.

Einladung zur Abteilungsversammlung
der Tennisabteilung 26. Januar
Beginn: 19 Uhr im Sitzungsraum „Res-
taurant Baggerloch“ Am Stadion 8, Ett-
lingen Agenda (*)
1. Begrüßung Bekanntgabe der Agenda
2. Bericht der Abteilungsleitung
3. Kassenbericht des Abteilungskassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Sportwartes/Jugendwartes
6. Bericht des BTV-Koordinators
7. Aussprache
8.  Feststellung der wahlberechtigten An-

wesenden
9. Neuwahlen
9.1.Wahl eines Wahlausschusses
9.2.Entlastung der Abteilungsleitung
9.3.Neuwahl der Abteilungsleitung
9.3.1. Abteilungsleiter
9.3.2. Kassier
9.3.3. Sportwart
9.3.4. Jugendwart
9.3.5. BTV-Koordinator
9.3.6. Schriftführer/Dokumentation
9.3.7. Technischer Wart (Platzanlage)
9.3.8. Kulturwart
9.3.9. Kassenprüfer (2x)
10. Verschiedenes
(*)
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
zu Punkten, die nicht in der Tages-
ordnung aufgeführt sind, werden nur  

behandelt, wenn sie schriftlich mindes-
tens 3 Kalendertage vor der Jahres-
hauptver-sammlung bei der Abteilungs-
leitung (Geschäftsstelle) eingereicht 
worden sind.

Mitgliederverwaltung
Liebe Mitglieder, falsche Adress- und 
Bankdaten und die daraus resultieren-
den Beitragsrückläufer verursachen ei-
nen hohen Verwaltungsaufwand und 
Kosten die vermeidbar sind. Helfen Sie 
uns, so effektiv wie möglich zu arbeiten, 
und teilen Sie uns bitte Ihre Adress- und 
Kontoänderungen unbedingt und zeit-
nah mit.
Die verantwortliche Mitarbeiterin der 
Mitgliederverwaltung, Frau Weickenmei-
er, ist dienstags und donnerstags von 
16 bis 18 Uhr unter 07243 77 12 1 zu 
erreichen.

Einzug der Kursbeiträge für den Winter 
2018 (2. Rate)
Mit Beginn des Jahres 2018 werden die 2. 
Rate der Kursbeiträge für die Hallensaison 
fällig. Die Beiträge werden gemäß des 
bei uns hinterlegten SEPA-Lastschrift-
Mandates in der KW4 eingezogen.
Bitte prüfen Sie Ihre Bankkontodaten 
und teilen Sie uns eventuelle Änderun-
gen mit.

Abt. Leichtathletik

Beim Hallenwettkampf am vergangenen 
Sonntag in Mannheim erzielte die Trai-
ningsgruppe der LG-Region Karlsruhe 
mit SSV-Athleten (v.l.n.r.) einige gute 
Ergebnisse über 400 m: In der Klasse 
weibliche Jugend U20 wurde Adeline 
Haisch (MTV) mit 61,22 Sek. Dritte. Mai-
ke Sauer (SSV Ettlingen) näherte sich 
mit ihrem ersten Platz in der Klasse WJ 
U18 mit 61,33 Sek. der Qualifikation für 
die Süddeutschen Meisterschaften. In 
der gleichen Klasse wurde Selma Lan-
genhorst (SSV Ettlingen) in ihrem ersten 
400m-Lauf mit 67,22 Sek. Fünfte. So-
phia Seiter (TV 1847 Bühl), Jahrgang 
2003, überraschte mit einem beherzten 
Lauf und belegte mit 64,21 Sek. den 
dritten Platz. Die Leistungen unserer 
trainingsfleißigen Athletinnen lassen für 
die Sommersaison auf noch bessere 
Leistungen hoffen. 

Abt. Badminton
Trainingslager 2018 der Abtl. Badminton
Vergangenes Wochenende (13. /  
14.01.2018) veranstaltete die Badminton- 

Abteilung des SSV Ettlingen ein Trai-
ningslager zur Rückrunden-Vorbereitung. 
Los ging es am Samstag um 12 Uhr mit 
etwa 15 Teilnehmern. Unter dem Trai-
ner Sebastian (Spieler der 2. Bundesliga) 
wurde bis kurz vor 18 Uhr hart trainiert, 
u.a. mit spielnahen Übungen zur Schlag-
sicherheit, einem großen Block Ballma-
schine, der den Spielern körperlich alles 
abverlangte, sowie neuen Taktiken im 
Doppel. Zum Schluss wurde mit ausgie-
bigem Cool-Down versucht, den Mus-
kelkater in den kommenden Tagen ge-
ring zu halten. Der Tag fand dann einen 
gemütlichen Ausklang mit Pizza, Döner 
und Kaltgetränken. Sonntag fand dann 
von 12 Uhr bis 16 Uhr freies Spielen 
statt. Bis zu 16 Teilnehmer nutzten die 
Chance, die am Tag zuvor erworbenen 
neuen Fähigkeiten im Spiel zu festigen. 
Zusätzlich hatten die Spieler die Möglich-
keit, von Mirko, einem erfahrenen Phy-
siotherapeuten aus Ettlingen, Übungen 
zur Verletzungsprophylaxe zu erlernen. 
Weiterhin konnte Mirko einigen Spielern, 
die frische oder alte Wehwehchen hat-
ten, individuell Linderung verschaffen. 
Alles in allem war das Trainingslager ein 
voller Erfolg, auch weil alle Spieler die 
zwei Tage verletzungsfrei überstanden. 
Ein großer Dank gilt Sebastian und Mirko 
für ihren Input sowie allen Helfern. Nach 
diesem Trainingswochenende können 
alle vier Mannschaften mit breiter Brust 
in die Rückrunde starten!

Lauftreff Ettlingen
Jahresrückblick
Das sportliche Highlight des Lauftreffs in 
2017 war der 10. Geburtstag vom SWE-
Halbmarathon am 19. August. Das 
Organisationsteam mit seinen fast 100 
Helfern bereitete den 634 gemeldeten 
Sportlern eine gelungene Veranstaltung. 
Die Bürger*innen aller Stadtteile sorgten 
für eine tolle Stimmung an der Strecke. 
Einen ganz herzlichen Dank auch an alle 
Sponsoren und Partner, ohne deren Un-
terstützung die Veranstaltung in dieser 
Qualität nicht möglich wäre. Das gute 
Image der Veranstaltung lockt immer 
mehr Sportler aus der ganzen Republik 
und den angrenzenden Ländern nach 
Ettlingen. Melina Tränkle und Jannik Ar-
bogast von der LG Region Karlsruhe 
sorgten für neue Streckenrekorde. Im 
Rahmen der Siegerehrung wurden auch 
die 12 Läufer*innen geehrt, die an allen 
10 Ettlinger Halbmarathons teilgenom-
men hatten.
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Sportliche Bilanz
Im zurückliegenden Jahr war die Teilnah-
me an Wettkämpfen etwas rückläufig. 
53 Läufer und 42 Läuferinnen gingen 
für den Lauftreff an den Start. Bei den 
83 Veranstaltungen mit Teilnehmer*innen 
des Lauftreffs gab es 423 Finisher. Es 
wurden 6.849 km zurückgelegt und mehr 
als 58.000 Höhenmeter erklommen. Die 
Sportler*innen des Lauftreffs nahmen an 
2 Ultraläufen, 24 Marathons, 90 Halbma-
rathons, 27 15-km-Läufen, 126 10-km-
Läufen und 15 über 5 km teil.

Die Fleißigsten des Lauftreffs mit mehr 
als 100 Wettkampfkilometern:

Name km Starts
Wipfler, Gerhard 507 29
Schlippe, Gudrun 362,2 22
Garcia, Markus 321,8 24
Aul, Michael 284,1 17
Grünewald, Dominika 218,3 14
Wendling, Lukas 199,1 17
Rauenbühler, Dieter 183,9 8
Frommhold, Jürgen 182,2 6
Lauinger, Siegfried 180,4 12
Kiefer, Inge 163,7 10
Steinmetz, Ralf 160,5 8
Vogel, Annette 147,7 5
Ludwicki, Dieter 147,2 11
Eble, Daniel 140,3 12
Vögele, Tobias 138,3 8
Wendling, Bernd 133,2 12
Fliegauf, Christoph 122,6 7
Schrieber, Reinhard 114,4 5
Möhlmann, Egon 112,2 8
Odenwald, Zita 107,2 7
Schwarz, Jochen 107,0 5
Weber, Bernd 105,5 3
Sallak, Ohannes 102,2 7

Die Schnellsten des Lauftreffs auf den 
klassischen Distanzen:

km Name AK Zeit
42,2 Schultz, Stefan m45 3:29:08
42,2 Grünewald, Dominika w40 3:17:00
21,1 Schwarzwälder, Oliver m40 1:28:57
21,1 Grünewald, Dominika w40 1:30:26
15 Tesfay, Efrem mhk 0:54:31
15 Grünewald, Dominika w40 1:05:42
10 Tesfay, Efrem mhk 0:34:41
10 Grünewald, Dominika w40 0:41:17
5 Wendling, Lukas mhk 0:19:13
5 Hörner, Silke w50 0:27:51

Die Läufer*innen des Lauftreffs standen 
in Summe 79 Mal auf dem Siegertrepp-
chen. Die Auswertung der Altersklassen 
aller Wettbewerbe ergibt folgende Er-
gebnisse:
Ränge in den männlichen Altersklassen:

Name AK 1. 2. 3.
Wipfler, Gerhard m75 3 5 7
Möhlmann, Egon m70 1 2 4
Maier, Rolf m65 - 3 1
Tesfay, Efrem mhk - 2 1
Wendling, Lukas mhk - 1 2
Dümmler, Ulrich m75 - 1 -
Aul, Michael m55 - - 1
Lauinger, Siegfried m60 - -

Ränge in den weiblichen Altersklassen:
Name AK 1. 2. 3.
Grünewald, Dominika w40 5 3 1
Kiefer, Inge w70 5 2 -
Schlippe, Gudrun w60 4 7 3
Schwarz, Lena wju18 2 - 1
Krauss, Marianne w60 - 2 1
Odenwald, Zita w55 - 2 1
Rohwer, Heike w65 - 1 1
Vogel, Annette w50 - 1 1

Ränge in den Walk-Klassen
Koch, Herbert Walk 1 1 -

Wir wünschen allen Läuferinnen und 
Läufer ein verletzungsfreies Laufjahr 
2018 mit viel Spaß und Erfolg.
Und nicht vergessen am kommenden 
Samstag, 20. Januar ist Gründungsfest 
bei der Lauftreffhütte am Runden Plom. 
Zunächst wird ab 15 Uhr ein Ründlein 
gedreht und anschließend gefeiert. 
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
VORSCHAU auswärts
Sa. 09:00 PSG Pforzheim - U14m
Sa. 11:00 PS Karlsruhe LIONS - U14w
Sa. 17:00 TSV Berghausen - U16w
Sa. 19:00 PSG Pforzheim - BZL Herren
So. 17:00 TV Gernsbach - KLB Herren
So. 17:30 TB Emmendingen - LL Herren
Heimspiele Albgauhalle
Mo. 17:30 U12w - TSV Ettlingen m

Spannung in der Albgauhalle
In dem hochdramatischen Spitzenspiel 
der U18m Bezirksliga gegen die PSG 
Pforzheim konnte der TSV am Ende mit 
58:54 triumphieren. Ein Sieg war Pflicht, 
um nicht aus dem Rennen um die Meis-
terschaft auszuscheiden.
Die Ettlinger waren im ersten Viertel be-
sonders in der Defense hellwach und lie-
ßen durch ihre Ball-Raum-Verteidigung 
nur 9 Punkte der Pforzheimer zu. Vor-
ne vielen die Würfe allerdings nicht wie 
gewohnt. Im zweiten Durchgang hatten 
sich die Gäste jedoch auf die Spiel-
weise des TSV eingestellt. Hier musste 
das Team von Trainer Seidler aber den 
Ausfall von Muhammed verkraften, der 
in Minute 17 schon sein 5. Foul bekam. 
Somit gingen die Pforzheimer mit einem 
10-Punkte-Vorsprung in die Kabine. 
Nach der Pause war das Spiel ausgegli-
chen, bevor im Schlussabschnitt, in den 
man mit nur noch 6 Punkten Rückstand 
startete, die Emotionen auf Seiten der 
Pforzheimer hochkochten. 5 Minuten vor 
Schluss musste auch Jonathan mit sei-
nem 5. Foul das Feld verlassen. Nun 
wuchs der Teamgeist beim TSV und 
man konnte mit einem 11:0-Lauf mit 
55:52 in Führung gehen. Dies haupsäch-
lich durch gute Verteidigung und Steals 
die sofort zu Punkten führten.

Basketball-Jugend
In Luxemburg vorne dabei (Teil 2)
Am 3. Adventswochenende starteten 
die weiblichen Jugendteams der U14 
und der U12 des TSV Ettlingen beim 
Basketball XMAS-Cup des BBC Sparta 
Bertrange in Luxemburg...
...Unsere jüngeren U12-Mädchen starte-
ten mit zwei Siegen in das Turnier. Sie 
spielten sehr schön als Team zusam-
men, kämpften und freuten sich über 
viele Körbe. Im dritten Spiel ging es 
gegen Dudelange aus der luxemburgi-
schen Hauptstadt. Es war sehenswert 
wie gerade unsere Aufbau-spielerinnen 
den Ball gegen die über das ganze Feld 
verteidigenden Gegnerinnen sicher nach 
vorne brachten. Letztendlich musste 
sich das TSV-Team jedoch geschlagen 
geben. Die Stimmung war trotzdem gut.
Am Sonntag spielte die U12 zuerst ge-
gen das Jungs-Team des Gastgebers 
und konnte dank eines Sieges das Fi-
nale erreichen. Dort setzte sich unse-
re Mannschaft in einem kampfbetonten 
Spiel gegen die Mädchen aus Bertrange 
durch und konnte den Siegerpokal mit 
nach Hause nehmen.

Für beide Teams war es ein sehr schö-
nes Wochenende, an dem sie viel Erfah-
rung sammeln konnten. Und gemeinsam 
mit ihren Trainern und Betreuern Britta, 
Mara, Louisa und Pete hatten sie jede 
Menge Spaß!

Gute Gelegenheit zum Wiedereinstieg 
im Standard und Lateintanz!
Die Montagsgruppe hat mit Michael 
Grether einen neuen Trainer. Dem Verein 
ist er längst vertraut, da er schon seit 
längerer Zeit das Training der Paare am 
Mittwoch leitet. Er ist bekannt für seinen
Enthusiasmus, Freizeittanzpaaren mit 
viel Spaß und trotzdem gut strukturiert 
neue Figuren beizubringen, längst Be-
kanntes schön zu tanzen und es je-
dem unmöglich zu machen, sich nicht 
von seiner tollen (!) Musik in Schwung 
bringen zu lassen. Da er in der neu 
übernommenen Gruppe am Montag nun 
nicht nur auf die bisher geübten Folgen 
der Standard- und Lateintänze eingehen, 
sondern auch nach und nach ein neues 
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Programm aufbauen wird ist es ideal, 
als Wiedereinsteiger in diese Gruppe 
dazuzukommen. Paare, die also schon 
lange wieder einmal Lust haben, zu tan-
zen, alte Kenntnisse aufzufrischen und 
sich mit Spaß zu toller Musik zu bewe-
gen - vielleicht sogar ein Neujahrsvosatz 
:-) sind herzlich eingeladen zum Probe-
training. Gerne kann man die Gruppe 
erst einmal unverbindlich kennenlernen 
und mittrainieren. Montags findet das 
Training von 20.15 - 21.45 Uhr im Raum 
005 unter dem Eichendorff Gymnasium 
statt (Eingang Kleine Bühne). Weitere In-
fos unter www.tsc-blauweiss.de.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Grandioser Rückrundenauftakt 
So kann es gerne weitergehen: obwohl 
die 2. Mannschaft beim Schlusslicht 
Mühlhausen ohne Norman Schreck, Ale-
xander Kappler und den noch verletzten 
Christian Gerwig antrat, gab es dort ei-
nen 9:2 – Kantersieg. Drei Doppelsiegen 
zu Beginn folgten Siege durch Stephan 
Fischer, Steffen Jung und den beiden 
„Ersatzleuten“ Christoph Gau und Eric 
Hermel. Fischers zweitem Einzelerfolg 
ließ Niklas Braun den Siegpunkt folgen. 
Die dritte Herrenmannschaft ließ am 
Sonntag einen 9:0 – Sieg gegen das 
Verbandsklassenschlusslicht Adersbach 
folgen. Das gesamte Team wusste hier 
zu überzeugen. Die Schüler – und Ju-
gendmannschaften kämpfen aktuell mit 
zahlreichen Verletzungen und daraus re-
sultierenden Spielerausfällen. 

Damen sind Bezirkspokalsieger 
Souverän, mit einem 4:0 Sieg über den 
TTC Forchheim holte sich unser Damen-
trio mit Kiara Maurer, Regina Hain und 
Lara Pitz-Jung den Pokalsieg und kann 
nun im Regiopokalfinale gegen den Ver-
treter des Bezirks Pforzheim noch eine 
Schippe drauflegen. TTV-Ehrenvorsit-
zender Gerhard Berger ließ es sich nicht 
nehmen, mit den jungen Damen auf den 
Pokalsieg anzustoßen. Am kommenden 
Freitag spielt unsere 2. Damenmann-
schaft im Finale des Damen B-Pokals 
beim TTC Karlsruhe-Neureut, steht dort 
allerdings vor einer voraussichtlich un-
lösbaren Aufgabe.

Endstation Finale
Mit 1:4 unterlag unsere vierte Pokal-
mannschaft im Finale gegen die zweite 
Mannschaft der TG Eggenstein. 

Etwas zu hoch, denn fast alle Spiele 
gingen über die volle Distanz. Schade, 
dass Sebastian Sakmann gegen Dirk 
Fetzner einen Matchball vergab und 
auch das Doppel knapp an die Gäs-
te ging. In jedem Fall hat sich unsere 
Mannschaft, bestehend aus Sakmann, 
Patrick Keim und Dominik Sass, teuer 
verkauft. Glückwunsch zum Vizetitel!

Freies Tischtennis-Spielen für alle
Am 21. Januar von 18 bis 20 Uhr, findet 
das nächste freie Spiel für alle Tischten-
nisbegeisterten statt. Egal ob jung oder 
alt – alle können sich einmal ausprobie-
ren mit dem kleinen weißen Ball. Alle 
Tischtennisfreunde sind willkommen. 
Wo: Alte Eichendorff-Turnhalle Ettlingen. 
Schläger und Bälle können gestellt wer-
den. 

Mädchen wollen Mannschaft des 
Jahres werden
Zum dritten Mal in Folge stellt der TTV 
Ettlingen bei der Wahl zu Ettlingens 
MANNSCHAFT DES JAHRES ein Team. 
Nachdem unsere Herren nun zweimal 
den zweiten Platz belegt haben, möch-
te unser Mädchenteam, welches 2017 
baden-württembergischer Meister wur-
de und den 6. Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft erreichte, ganz oben lan-
den. Die Wahl wird durchgeführt von 
den BNN in Zusammenarbeit mit dem 
Kultur- und Sportamt. Wir drücken eifrig 
die Daumen und sind gespannt auf den 
26.01., wenn im Rahmen der Sportlereh-
rung die Sieger verkündet werden. Die 
Abstimmung ist bis zum 20.01. um 24 
Uhr möglich.

Ettlinger Keglerverein e.V.

13. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 – TV Haibach 1 6081 : 
5983
Am vergangenen Samstag empfingen 
unsere Männer den Tabellenvierten aus 
dem unterfränkischen Haibach in Ettlin-
gen. Die Gäste spielten gut mit, so dass 
sich ein spannender Kampf entwickelte. 
Am Start konnten Gerd Wolfring (1019 
Kegel) und Jörg Schneidereit (966 Ke-
gel) noch einen Vorsprung von 60 Kegel 
erzielen. Im Mittelpaar hatten die Ge-
genspieler von David Rein (998 Kegel) 
und Rainer Grüneberg (996 Kegel) einen 
guten Lauf und machten unseren Män-
nern das Leben schwer. So mussten sie 
das Schlusspaar mit einem Rückstand 
von 53 Kegel auf die Bahn schicken. 
Thomas Speck (1018 Kegel) und Dieter 
Ockert mit der Tagesbestleistung von 
1084 Kegel konnten bereits nach der 
ersten Bahn aus dem Rückstand einen 
kleinen Vorsprung machen. Auch wenn 
der Sieg nicht mehr gefährdet war, wur-
de erst auf der Schlussbahn der Vor-
sprung so deutlich ausgebaut.

Vorschau auf das nächste Wochenende:
Sa., 09.00 Uhr Jugend U14: KV Hocken-
heim 2 – Ettlinger KV 1
Sa., 10.30 Uhr Jugend U14: KV Hocken-
heim 1 – Ettlinger KV 2
Sa., 11.30 Uhr SG Ettlingen 2 – SKC 
Hugsweier 2
Sa., 11.30 Uhr SG Ettlingen 4 – SG 
Königsbach 3
Sa., 14.00 Uhr SG Ettlingen 1 – KSC 
Frammersbach 1
Sa., 16.30 Uhr SG Ettlingen 3 – RW 
Karlsruhe 1
So., 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 – 
SG BW/GH Plankstadt 2
So., 13.00 Uhr Vollkugel Ettlingen 1 – 
PSV Ludwigshafen 1

Schützenverein Ettlingen
5. Rundenwettkampf Luftgewehr
Am Sonntag, 7. Januar, fand der fünf-
te Rundenwettkämpfe dieser Saison mit 
dem Luftgewehr statt. In der Kreisklasse 
B trafen unsere Schützen der zweiten 
Mannschaft auf die Gegner der SG Dur-
lach. Geschossen wurden bei dem Wett-
kampf vier Runden mit je 10 Schuss auf 
10 Meter.

Hier das Ergebnis im Einzelnen:
SV Ettlingen 2
Klaus Cortelazzo 357 Ringe
Harald Beilke 331 Ringe
Thomas Wippert 324 Ringe
Gesamt: 1012 Ringe

SG Durlach 1
Wjatscheslaw Wegner 314 Ringe
Valentin Fahrer 336 Ringe
Florian Nägele 320 Ringe
Gesamt: 970 Ringe

Endstand: 1012 zu 970 Ringe für unsere 
Mannschaft .

Spenden und Spielfreude beim 
Nachwuchs

Eine großzügige Spende für unsere 
Nachwuchsarbeit erhielten wir aus den 
Erlösen des 39. Ettlinger Pfennigbasars. 
Der Scheck über 1050 € wurde uns von 
Christa Stauch (1. Vorsitzende) und Lo-
renzo Saladino überreicht.
Wir bedanken uns ganz herzlich für 
diese Spende und das Vertrauen, das 
damit unserer Jugendarbeit entgegen-
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gebracht wird. Der Scheck soll es uns 
ermöglichen, drei weitere Mandolinen 
für die Zupferklasse, die im Oktober 
2018 beginnt, zu kaufen.
Am letzten Schultag 2017 spielten beide 
Zupferklassen in der Aula der Thiebauth-
schule gemeinsam drei Weihnachtslie-
der. Der Auftritt kam bei Lehrern und 
den Schülern sehr gut an und wurde mit 
reichlich Applaus belohnt.
Auch die Zupferbande ließ das Jahr mu-
sikalisch ausklingen. Am 22.12. gaben 
die jungen Musiker im Fahrradgeschäft 
Pallmann im Rahmen der Adventshöfe 
Ettlingenweier ein kleines Konzert mit 7
Stücken. Der Besucherandrang von El-
tern und weiteren Zuhörern war so groß, 
dass von den Nachbarn noch weitere 
Sitzgelegenheiten besorgt werden muss-
ten. Es gab Glühwein, Kinderpunsch
und Plätzchen, sodass alle Anwesende 
eine sehr schöne, weihnachtliche Atmo-
sphäre erlebten.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Mittwoch, 31. Januar, um 20 Uhr im 
Kasino
Zur nächsten Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, 31. Januar, um 20 Uhr im 
Kasino lädt der Vorstand herzlich ein. 

Folgende Tagesordnungspunkte
erwarten Sie:
1.  Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Bericht des Ersten Vorsitzenden
3. Einzelberichte der Chorgruppen
4. Aussprache zu den Berichten
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zum Kassenbericht
8. Entlastung der Vorstandschaft
9.  Ziehung und Bekanntgabe des Ge-

winners des Bilderrätsels aus der 
Liedertafel-Zeitung

10. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Tagesord-
nung können beim Ersten Vorsitzenden 
Markus Bader oder dessen Stellvertrete-
rin bis spätestens 24. Januar schriftlich 
eingereicht werden.

Jazzchor
Konzertrückblick

Mit seinem neuen Weihnachtsprogramm 
„Love, Peace & Spekulatius“ hat der
Jazzchor Ettlingen auch auf der gegen-

überliegenden Seite des Rheins punkten 
können. Das bewies am Dreikönigstag 
der Chorauftritt in der proppenvollen 
Stadtkirche St. Maria in Landau, in dem 
der Jazzchor eineinhalb Stunden lang 
ohne Pause die vielen verschiedenen 
Aspekte des Weihnachtsfestes in den 
musikalisch unterschiedlichsten Stilfor-
men zum Klingen brachte (Foto: SAW-
Fotostudio).
Auch die Tageszeitung „Die Rheinpfalz“ 
war in ihrer Besprechung voll des Lobes:
„Unter der Leitung von Wolfgang Klo-
ckewitz gelangen dem Chor beeindru-
ckende und starke Momente, die von 
den Zuhörern mit viel Applaus bedacht 
wurden“, zeigte sich die Berichterstat-
terin von der „musikalischen Reise ins 
Winterwunderland“ sehr angetan.

Für Freunde des wirklich hörenswerten 
neuen Weihnachtsprogramms sei schon 
jetzt verraten: Am 14. Dezember 2018 
wird der Jazzchor Ettlingen im Asamsaal 
des Ettlinger Schlosses wieder zu ei-
ner musikalischen Winterreise antreten. 
Dann wird auch die Fortsetzung des po-
etischen Musikstücks „Snowflakes“ zu 
hören sein, von dem beim Konzert am 
2. Dezember in der Schlossgartenhal-
le Ettlingen der Anfang bereits vorge-
stellt wurde. Nähere Informationen über 
den Jazzchor Ettlingen gibt’s auf www.
jazzchor-ettlingen.de und auf Facebook 
unter Jazzchor Ettlingen.

Jahresprogramm 2018 liegt aus

Das Jahresprogramm mit allen wichti-
gen Informationen über die Naturfreun-
de Ettlingen und den Terminen der 
Fachgruppen,für Wanderungen und Ver-
anstaltungen liegt in der Stadtinformati-
on Ettlingen aus!

Naturkundemuseum Karlsruhe
Die Angemeldeten wandern am 25. 
Januar von Ettlingen Stadt bis Osten-
dorf - Platz. Dann Fahrt mit der S-Bahn 
bis Herrenstraße. Unkostenbeitrag 7,00 
€ p.P. für Eintritt und Führung einschl. 
Sonderausstellung „Amerika nach dem 
Eis“.
Abschluss- Einkehr ist in der „Alten 
Bank“.
Wanderführer: Helga Grawe und Dieter 
Soth.
Treffpunkt: Ettlingen Stadt 08:00 Uhr
Gehzeit: ca. 1,5 Stunden / 5,7 km 
Auf-/Abstieg: 0 m / 20 m (leicht)
erforderlich: City- bzw. Seniorenkarte
Achtung: Verbindliche Anmeldung bis 
Ende Januar zur Nordseereise vom 
08.04.18 - 11.04.18 durch Bezahlung 
auf das Vereinskonto.

Der Winter ist in Lagen oberhalb von 
rund 800 Metern zurück, was hierzulan-
de (neben dem Pisten-Skifahren) zum 
Langlaufen oder zu Schneeschuh-Tou-
ren einlädt. Letztere führt Andreas Hün-
nebeck, die Ausrüstung dafür kann auch 
in unserer Sektions-Geschäftsstelle in 
der Kronenstraße 7 geliehen werden. 
Wer Lust hat, schreibt Andreas Hün-
nebeck unter acmh@gmx.de eine Mail 
oder ruft ihn an. Tel.: (07242) 7919 oder 
(0721) 5161 6444. Andreas freut sich auf 
neue Gesichter!
SO 21. Januar: Sportliche Wanderung 
„Karlsruher Bergdörfer“
Die erste Wanderung 2018 führt ins 
schneearme „Flachland“ und lädt ein, 
die unmittelbare Umgebung zu erkun-
den: Wir starten am Freibad in Wolfarts-
weier und wandern auf dem Grenzweg 
durch abwechslungsreiche Landschaft 
an den Bergdörfern Hohenwettersbach,
Thomashof, Stupferich über Palmbach 
und Grünwettersbach vorbei.
Organisation: Volkmar Triebel, 
Tel. (01 73) 9 80 98 90, 
E-Mail: triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für ca. 28 km 
Strecke und 800 Höhenmeter, Trittsi-
cherheit, keine Einkehr (Rucksackver-
pflegung).
Treffpunkt: um 8 Uhr am Parkplatz Freibad
Anmeldung ist nicht erforderlich, Gäste 
sind herzlich willkommen!

Weitere Winter-Höhepunkte 2018
In den kommenden Wochen und Mona-
ten werden wir auf besondere Wintertou-
ren aufbrechen: Schneeschuhtour nach 
Lappland. Vom März zum Beispiel geht 
es für acht Tage auf den Kungsleden, 
den Königsweg. Im Sommer eine tolle 
Wandertour, im Winter mit Schneeschu-
hen in der eisigen Einsamkeit besonders 
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intensiv. Die Anmeldeliste ist allerdings 
bereits voll, es gibt aber eine Warteliste:
Auf www.dav-ettlingen.de -> Programm 
-> Wanderungen ist die Tour komplett 
beschrieben und die Warteliste verlinkt.
Langlauf-Klassiker Schonach-Belchen
Als „die letzte große Herausforderung 
im Schwarzwald“ wird diese 100km 
lange Tour bezeichnet, die wir in drei 
ungefähr gleich langen Etappen lang-
laufen wollen. Da wie bei einer som-
merlichen Hüttentour alles im Rucksack 
mitgenommen wird, ist entsprechende 
Kondition wichtig. Weil die Tour von der 
Schneelage abhängt, gibt es keinen fes-
ten Termin, sondern das „Zeitfenster“ 
Januar bis März.
Bei Interesse bitte einfach eine Mail an 
Doris Krah: doris.krah@dav-ettlingen.de.
Weitere Programm-Höhepunkte 2018
Über die Feiertage ist Zeit, im neuen 
2018er-Programm aus dem neuen Heft 
Nr. 34 zu stöbern. Dort finden sich eini-
ge Höhepunkte, für die man sich auch 
früh(er) anmelden sollte, unter anderem:
10.-13. Mai: Langes Südvogesen-Wo-
chenende
9.+10. Juni: Kletter-Ausbildung: „Keile & 
Friends“
9.+10. Juni: Naturkundliches Wochenen-
de Hegau & Bodensee
30.6 + 1.7.: Alpinkletter-Wochenende 
am Sewenhorn (CH)
31.8.-2.9.: Bergwandern im Rätikon / 
Sulzfluh

Bergzeit Ettlingen e.V.

Schülerfreizeit Sörenberg 2018
Zum Start in das neue Jahr machten wir 
uns mit 52 Schülerinnnen und Schülern 
der Ettlinger Schulen auf nach Sören-
berg in die Schweiz zu unserer ersten 
Schülerfrei- zeit. Nach der Busfahrt wur-
de das Gepäck auf PistenBullys verla-
den. Die Schüler legten hingegen den 
Weg zu unserer Unterkunft zu Fuß zu-
rück. Nach 50 Minuten war es geschafft. 
Als die Lager bezogen waren, fiel den 
Schülern bei Spaghetti Bolognese gleich 
auf, dass unser Küchenteam etwas zu 
bieten hatte. Das Ehepaar Ochs muss 
im Gasthof Strauß so viel Routine ge-
sammelt haben, dass wir sie die ganze 
Woche über nicht aus der Ruhe bringen 
konnten...
Neben je einem Anfängerkurs für Snow-
board und Ski zogen die meisten Schü-
ler am nächsten Tag in Kleingruppen los 
auf die Piste. Die Bedingungen waren 
spitze. So war es nicht verwunderlich, 
dass wir uns erst zum Mittagessen wie-
der sahen. Am nächsten Tag mussten 
wir auf Grund der wegen Sturm gesperr-
ten Pisten mit Raupenfahrzeugen wieder 
zum Haus gebracht werden - das bleibt 
den Schülern sicherlich als besonderes 
Erlebnis in Erinnerung. Die Abende wur-
den mit vielerlei Gesellschaftsspielen,  
einer gemeinsamen Hüttenrallye und 
einer nervenaufreibenden Spieleolym-

piade verbracht. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle, die am 
Gelingen der Freizeit mitgewirkt haben. 
Wir freuen uns schon jetzt auf nächstes 
Jahr, wo es das Wetter vielleicht besser 
mit uns meint.

Am 1.1. fand die Jungfamilienfreizeit 
statt. 4 Familien, 8 Erwachsene und 8 
Kinder zwischen 1 und 5 Jahren, mach-
ten sich auf den Weg ins Allgäu zu 
einem Bio-Bauernhof.
Am nächsten Morgen machten wir uns 
zügig auf den Weg an eine der nahe 
gelegenen Liftanlagen. Dort konnten die 
Kinder Skifahren und im Schnee toben. 
Der ein oder andere Erwachsene nutzte 
auch die Lifte zum Skifahren und der 
andere Teil unterstützte die Kleinen bei 
ihren Ski-Abenteuern.
Abends gab es dann ein leckeres 
Abendessen, das abwechselend von ei-
ner Familie zubereitet wurde.
Für einen Teil der Eltern stand an die-
sem Abend noch ein besonderes High-
light an, denn es ging abends noch zum 
Nachtskifahren.
Die nächsten zwei Tage brachten Orkan-
böen und sehr viel Regen! D.h. ein Al-
ternativprogramm zum Skifahren stand 
auf der Tagesordnung. Neben toben und 
spielen auf dem Bauernhof, wurden die 
Hasen und Pferde gefüttert, das Aben-
teuerschwimmbad besucht und eine 
Wanderung unternommen.
Der letzte Tag vor unserer Abreise brach-
te nochmal herrlichen Sonnenschein mit 
sich, so dass die Kleinen und Großen 
sich nochmals auf den Pisten austoben 
konnten.
Diese schöne Freizeit ließen wir am 
Abend vor dem offenen Kamin mit dem 
restlichen Weihnachtsgebäck ausklingen.

Diakonisches Werk
Gitarrist Matthias Hautsch solo in der 
Scheune Ettlingen
Am Samstag, 20. Januar, um 20 Uhr ist 
der Gitarrist Matthias Hautsch solo zu 
Gast in der Scheune Ettlingen. Im Ge-
päck hat er sein neues Acoustic Guitar 
Album „Hautschnah“, mit dem er nicht 
nur Einblick in sein Können, sondern 
auch Einblick in seine Seele gibt. „Haut-
schnah“ ist Musik zum Abschalten, bie-
tet Töne zum Träumen und Melodien, 
an welchen man sich kaum satt hören 
kann. 

Neben seiner Virtuosität ist die Lei-
denschaft sein Attribut, die er mit 
viel Gefühl beim Spiel zum Ausdruck 
bringt. Der erfahrene Musiker Matthias 
Hautsch ist Meister seines Fachs. Was 
er nach „Salz“ mit seiner zweiten Solo-
CD „Hautschnah“ erneut unter Beweis 
stellt. Hinreißende Eigenkompositionen, 
wie auch gecoverte Lieblingssongs an-
spruchsvoll interpretiert, sind auf seinem 
neuen Album zu hören. Zwölf gefühlvolle 
Gitarrenarrangements mit unterschiedli-
chen Backgrounds – Rock, Blues, Funk 
und Jazz – und unterschiedlichen Tempi 
wechseln sich ab. Mal brilliert Matthias 
Hautsch auf seiner Gitarre mit facet-
tenreichen Klängen, mal lassen Balla-
den die Zeit still stehen. Für Gitarren-
musikliebhaber das reinste Vergnügen, 
für alle anderen ebenso. Karten erhalten 
Sie ab sofort unter der Telefonnummer 
07243/5495-0 oder ettlingen@diakonie-
laka.de. Diakonisches Werk Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 31, 76275 Ettlingen

Kolpingsfamilie Ettlingen
Religiöser Vortragszyklus
Die KoIpingsfamilie Ettlingen lädt Mit-
glieder und Gäste zum zweiten und drit-
ten Vortrag ihres Vortragszyklus ein. Die 
Vorträge finden jeweils am Donnerstag 
im Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23 statt.
Die Themen im Einzelnen:
18. Jan. 19 Uhr „Die Feier der Eucha-
ristie — ein Gang durch ein Haus mit 
unterschiedlichen Räumen“, Referent: 
Martin Heringklee, Präses der Kol-
pingsfamilie Ettlingen und Pfarrer der 
römisch-katholischen Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt
25. Jan. 19 Uhr „Sehnsucht nach Un-
sterblichkeit — Der Glaube an
das ewige Leben“; Referent: Prof. (em.) 
Dr. Dr. Bernd Feininger, Gengenbach.

Horbachdeifltaufe
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Am Freitag fand die Horbachdeifltaufe 
am Horbachsee statt. Die Deifl mar-
schierten zusammen mit einigen be-
freundeten Ettlinger Faschingsvereinen 
vom Schloss zum Horbachsee. Dort 
wurden unsere vier Täuflinge mit dem 
Horbachwasser getauft. Nach der Taufe 
gingen alle gemeinsam ins Vereinsheim, 
dort wurde bis in die Nacht gefeiert. 
ECV Bewirtung
Am 20. Januar wird die Bürgerwehr die 
Bewirtung bei der Prunksitzung des ECV 
zum wiederholten male übernehmen. 
Hierfür werden noch Helfer beim Auf- 
und Abbau benötigt. 
Vorderladerschießen Bensheim
Gleichzeitig werden am 20. Januar zwei 
Mannschaften am Vorderladerschießen 
in Bensheim teilnehmen. Abfahrt ist um 
8.45 Uhr am Vereinsheim.

---------------------✁---------------------

Terminliste Horbachdeifl
• 19.1.18  Aufbau Prunksitzung ECV 17 

Uhr im Vereinsheim
• 20.1.18  Prunksitzung ECV Treffpunkt 

für die eingeteilten Mitglieder 
um 17 Uhr in der Schlossgar-
tenhalle

• 21.1.18  Abbau Prunksitzung ECV 11 
Uhr in der Schlossgartenhalle

• 28.1.18 Grötzingen
• 03.2.18 Gernsbach
• 04.2.18 Ittersbach
• 08.2.18  Schmutziger Donners-

tag/ Hemdglongerumzug in 
Schöllbronn Früh Morgens/ 
Narrenbaumstellen Ettlingen 
Beginn 19.11 Uhr

• 09.2.18 Spessart Narrendorf ab 18 Uhr
• 10.2.18 Schöllbronn
• 11.2.18 Schielberg
• 12.2.18 Ettlingen
• 13.2.18  Reichenbach/ Besenverbren-

nung Ettlingen Beginn 18.11 
Uhr am Narrenbrunnen

• 18.2.18 Sulzburg

kleine bühne ettlingen e.V.
Neue Eigeninszenierung ab Februar!

Die Endproben für die verrückte Komö-
die „Dänische Delikatessen“ nach dem 
gleichnamigen Film von Anders Thomas 
Jensen laufen auf Hochtouren. In Däne-
mark gelang Regisseur und Autor Anders 
Thomas Jensen mit der rabenschwarzen 
Komödie und Schauspielstar Mads Mik-
kelsen einer der erfolgreichsten Filme 
des Kinojahres 2003, dank netter Einfälle, 

skurrilem Humor und einer charman-
ten Inszenierung. Skurril und charmant 
in Szene gesetzt und mit zahlreichen 
netten Einfällen gespickt hat auch Re-
gisseur Daniel Frenz diesen Stoff für die 
kleine bühne ettlingen. Mit einem guten 
Gefühl sieht das Ensemble um Frenz 
deshalb auch der Premiere am Samstag 
24.02. entgegen und freut sich auf die 
kommenden Vorstellungen, die die Ge-
schichte der beiden Metzger und Kum-
pel Bjarne (Matthias Hüther) und Svend 
(Yousef Mostaghim) erzählen, die schon 
zwei ziemlich gegensätzliche Typen sind. 
Svend hat neben Ehrgeiz auch einen Min-
derwertigkeitskomplex, Bjarne hingegen 
geht so ziemlich alles am Arsch vorbei, 
abgesehen von seiner neuen Freundin 
Astrid (Carmen Steiner). Bei diesen Vor-
aussetzungen ist es gar nicht so einfach 
für die zwei, ihrem fiesen Boss Holger 
(Regina Penderock) zu entkommen und 
ihren eigenen Fleischladen zu eröffnen. 
Allerdings läuft der überhaupt nicht, bis 
Svend durch einen bizarren Zufall ein 
neues Gericht zusammenbraut, das es in 
sich hat. Plötzlich brummt das Geschäft, 
aber viel zu schnell geht die mysteriöse 
Geheimzutat ihrer kulinarischen Entde-
ckung aus. Wenn Bjarne und Svend im 
Fleischgeschäft bleiben wollen, müssen 
sie von nun an alle moralischen Skrupel 
über Bord werfen...
Viele Zuschauer wurden in der letzten 
Zeit enttäuscht, weil an der Abend-
kasse der kleinen bühne für zahlreiche 
Vorstellungstermine leider keine Karten 
mehr erhältlich waren. Das Theater hat 
mit seinen eigenen Inszenierungen ei-
nen enormen Zulauf, so dass es ratsam 
ist, sich rechtzeitig um Karten für die 
Spieltermine zu kümmern. Dies ist mög-
lich über die VVK-Stellen Buchhandlung 
Abraxas Tel 31511 und die Stadtinfor-
mation Tel. 101380. Die Karten können 
dort sofort käuflich erworben oder
telefonisch für die Abholung an der 
Abendkasse reserviert werden. Mehr 
Informationen und den vollständigen 
Spielplan gibt es unter www.kleinebueh-
neettlingen.de oder bei facebook.

Filmkultur Ettlingen e.V.
Verein Filmkultur Ettlingen präsentiert 
Dr. Mabuse II (Stummfilm mit Livemu-
sik) von Fritz Lang
Mit dabei auch die beiden Kurzfilme 
„Totenwache“ und „Selbstmatt“ von Rü-
diger Staub und Samuel Gann, mit Mar-
kus Löchner in der Hauptrolle.
Samstag, 27. Januar, um 20.15 Uhr, in 
der Kinothek des Ettlinger Kinos „Ku-
lisse“. Wegen der begrenzten Zahl von 
Sitz- plätzen ist Reservierung empfeh-
lenswert.
Besondere Filme, abseits des Main-
stream, möchte der Verein „Filmkultur“ 
dem Publikum zugänglich machen. Mit 
Dr. Mabuse II („Inferno“) zeigt er jetzt 
einen großen Filmklassiker aus der Zeit 
des Expressionismus.

Das Klima im von Inflation, Unsicher-
heit, Armut und Dekadenz geprägten 
Deutschland nach Ende des ersten 
Weltkrieges, wird in einzigartiger Weise 
aufgezeigt. Der Stummfilm wird am Kla-
vier begleitet von Lothar Arnold. Ganz 
im Sinne des Expressionismus sind 
auch die beiden Kurzfilme „Totenwache“ 
und „Selbstmatt“ von einem Team aus 
Pforzheim. Im Film „Totenwache“ geht 
es um die Erlebnisse eines Mannes, der 
eine Nacht gemeinsam mit einem Toten 
verbringt. „Selbstmatt“ schildert einen 
Schachspieler, der gegen sich selbst 
spielt, und dessen zweites Ich aus einer 
irrealen Traumwelt immer realer wird.

Ehrenzeremonienmeister
Am 6. Januar wurde im Rahmen unseres 
Ordensmatinée unser Zeremonienmeis-
ter Rolf Rutschmann nach 28-jähriger 
Tätigkeit verabschiedet. Der Zeremo-
nienstab wurde an seinen Nachfolger 
Heiko Weber übergeben. Im weiteren 
Verlauf wurde Rolf Rutschmann zum 
Ehrenzeremonienmeister ernannt. Rolf 
Rutschmann hatte in seiner bisherigen 
aktiven Zeit beim WCC viele Ämter 
inne. So war er unter anderem auch 
eine zeitlang 2. Vorstand, Festwirt vom 
Wasenwest, Elferrat, Mitglied der Ran-
zengarde, Mitglied des Wasenchor, und 
einiges mehr. Wir hoffen, Rolf Rutsch-
mann wird uns in der einen oder an-
deren Funktion erhalten bleiben. „Rolf, 
du bist uns immer willkommen“. Heike 
Weber wünschen wir als Nachfolger in 
seinem Amt als Zeremonienmeister eine 
genauso schöne Zeit!

WCC on Tour
Endlich geht es wieder los. Unsere Wa-
senaffen waren am 13. Januar beim 
Nachtumzug in Schellbronn zu Gast. 
Nach der Begrüßung durch die Präsi-
dentin und der Prinzessin des Narren-
bund Schellau Schellbronn e.V. sowie 
des Bürgermeisters blieb unseren Wa-
senaffen noch etwas Zeit, sich im dorti-
gen Narrendorf zu stärken.
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Danach ging es zur Umzugsaufstellung 
mit ca. 90 Gruppen und über 2.000 
Hästrägern. Es war insgesamt ein tolles 
Erlebnis für unsere Hästräger beim erst-
maligen Start in Schellbronn. Auf dem 
Heimweg machten unsere Wasenaffen 
dann noch halt im Vogelhausbräu Ett-
lingen. Dort gesellte man sich zu den 
anderen Vertretern des Vereins bei der 
dortigen Verleihung der 5. Goldenen 
Pappnase. Hier wurde bis spät in die 
Nacht gefeiert. Neben diesen beiden 
Veranstaltungen besuchten wir in den 
vergangenen Tagen noch einige befreun-
dete Vereine bei deren Veranstaltungen.
Samstag, 27. Januar, 19:01 Uhr:
52. Prunksitzung unter dem Motto „Zir-
kus, Gaudi und Konfetti!“. Karten sind 
erhältlich unter: www.wasener-cc.de 
oder unter 0151/22531200. Rechtzeitige
Kartenreservierung wird empfohlen! Alle 
Kartenbestellungen bis Ende KW 3 wer-
den noch per Post zugesendet. Die Be-
stellungen in der KW 4 werden an der 
Abendkasse hinterlegt. Dort sind ggf. 
auch noch Restkarten erhältlich.
Sonntag, 4. Februar, 14:33 Uhr:
20. Faschingsball mit der HWK. Karten 
sind erhältlich bei der HWK in der
Hertzstraße 8 in Ettlingen oder beim 
CAP Markt in der Wilhelmstraße 4c in 
Ettlingen.

TSG-Turnier in Lauda am 7. Januar
- Treffpunkt 4:45 Uhr Albgaubad
*  motiviert, aber mit Schlafsand in den 
Augen ging es los.

- Ankunft 7 Uhr an der Halle
*  ging gleich weiter, beeilen mit fertig 
machen, da Startnummer 1

-  nach 415 Punkten im Marsch warteten 
alle gespannt auf die Wertung der an-
deren Garden

*  nach Startnummer 18 war es dann 
gewiss - 3. Platz 

-  nach großer Freude über die Platzie-
rung konnte dann auch der Schautanz 
starten

-  mit 417 Punkten konnten wir uns 
hier den guten aber undankbaren 4. 
Platz ertanzen nach der Siegerehrung 
verließen wir Lauda glücklich mit ei-
nem Pokal und zwei Bestpunktzahlen! 
Glückwunsch!

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Hallo närrische Kids!!!!!!  
2 x Kinderfasching von Kindern für 
Kinder!
21.01.: 1. Kinderfasching, Beginn 14.11 
Uhr, Stadthalle Ettlingen
Karten sind an der Tageskasse erhält-
lich, Einlass ab 13.00 Uhr.   
04.02.: 2. Kinderfasching, Beginn 14.11 
Uhr, Stadthalle Ettlingen.
Karten sind an der Tageskasse erhält-
lich, Einlass ab 13.00 Uhr.
An beiden Kinderfasching findet wieder 
ein Kostümwettbewerb in Zusammenar-
beit mit der Volksbank Ettlingen statt. 
Beide Kinderfasching stehen unter dem 

Motto „Micky Maus und seine Freunde“ 
und werden vom Jugendschellerat or-
ganisiert. Mit von der Partie sind auch 
befreundete Vereine der Narrenvereini-
gung Ettlingen. Auch sind Karten für die 
Faschingsnacht am 10.02. erhältlich.  
26.01.: Faschingsparty für Jugendliche 
von 10-16 Jahren, Beginn 18.11 Uhr, 
Kasino. Eine Kooperation von Jugend-
gemeinderat, Stadt Ettlingen und Nar-
renvereinigung,
10.02.: 22. Ettlinger Faschingsnacht, Be-
ginn 20.11 Uhr, Stadthalle. Der Abend 
steht unter dem Motto „22 Jahre Ettlin-
ger Moschdschelle, die Jubiläumsshow“, 
es spielen die „Night Kings Melody“. 
Karten sind bei der Stadtinformation im 
Schloss, Tel. 07243-101333 erhältlich.  
Informationen über die Ettlinger Mo-
schdschelle gibt es bei Markus Utry,  
Tel. 07243-77848 oder einfach unter 
www.moschdschelle.de  

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Ordensmatinee
Eine große Anzahl Gäste hatte sich an-
lässlich der Ordensmatinee des ECV am 
13. Januar im Rohrersaal des Ettlinger 
Schlosses eingefunden und wurde dort 
nach dem Einmarsch aller Aktiven des 
Vereins von Präsidentin Kerstin Frank 
aufs Herzlichste begrüßt. Nachdem sie 
den Jahresorden vorgestellt hatte, den 
dieses Jahr zu ihrem 33-jährigen Jubi-
läum die vier Bänkelsänger zieren, die 
bei der Prunksitzung jedes Jahr die ver-
einsinternen Missgeschicke glossieren, 
ging es auch schon mit der Verleihung 
desselben los. Allen voran erhielten das 
Präsidium und der Elferrat die ersten 
Orden und Vizepräsident Bernhard Kast 
bekam seinen Ratsorden überreicht. 
Zur Auflockerung des Programms wir-
belten dann die Tanzknöpfe als Cheer-
leader übers Parkett und ernteten für 
ihren Auftritt tosenden Applaus, nicht 
zuletzt wegen des einzigen männlichen 
Tänzers, der seine Mädels offensichtlich 
fest im Griff hatte. Es folgte die Verlei-
hung der Orden an alle Ehrenmitglieder, 
als neue Ehrenmitglieder wurden hierbei 
Helmut und Uschi Boch ernannt, wel-
cher dem Verein eine Chronik der von 
ihm verfassten Entstehungsgeschichte 
des Wasener Carneval Clubs, aus dem 
der ECV einst hervorging, überreichte. 
Nachdem die Mädchen der Lauerturm-
garde mit einem tollen Marschtanz ihr 
Können unter Beweis gestellt hatten, 
gab es Orden für die Vertreter der Stadt 
Ettlingen, Christa Stauch und Thomas 
Fedrow. Im Anschluss daran wurden 
dann die Dohlenaze mit Zunftmeister 
und Nonnen, die Straßenfasnachter, 
die Schautanzgruppe, das Männerbal-
lett, das CrazyBlueDuo, alle Trainerinnen 
und Betreuer und alle Helfer des ECV 
mit dem Jahresorden geziert. Nachdem 
die Musketiere ihren rasanten Marsch-
tanz aufs Parkett gelegt hatten, wurde 
für 7 Jahre aktive Vereinsmitgliedschaft 
die silberne Ehrennadel der Vereinigung 

badisch-pfälzischer Karnevalsvereine an 
Kim Favorke verliehen. Danach gab es 
den Jahresorden für die Abordnungen 
der befreundeten Karnevalsvereine, al-
len voran die GroKaGe Rastatt, der Pa-
tenverein des ECV. Große Begeisterung 
gab es beim Tanz der Roten Funken, 
die zu flotter Marschmusik durch den 
Saal wirbelten. Hierbei wurde die golde-
ne Ehrennadel der Vereinigung badisch-
pfälzischer Karnevalsvereine an Jessica 
Fischer verliehen für ihre 11-jährige ak-
tive Mitgliedschaft. Im Anschluss erhiel-
ten auch noch alle anwesenden Abord-
nungen der Ettlinger Narrenvereinigung, 
angeführt vom Ettlinger Dreigestirn den 
Jahresorden, und überbrachten ihrer-
seits die besten Wünsche für eine zwar 
kurze aber gelungene Kampagne. Mit 
einem Hinweis auf die Prunksitzung des 
ECV am kommenden Samstag, 20. Ja-
nuar, um 20.01 h in der Schlossgarten-
halle beendete Präsidentin Frank den 
offiziellen Teil der Matinee und lud zum 
weiteren Verweilen ein.

Berufung Tagesmutter?
Sie möchten sich beruflich neu orien-
tieren?
… ihrem Alltag neue Impulse zu geben?
…  berufstätige Eltern entlasten und Kin-

deraugen leuchten sehen?
…  die ersten Worte und Schritte von 

Tageskindern miterleben?
Dann könnte die Tätigkeit als Tagesmut-
ter/ Tagesvater genau das Richtige für 
Sie sein!
Kindertagespflege ist im eigenen Haus-
halt oder im Haushalt der Tageskinder 
möglich.
Tagesmutter / Tagesvater zu werden ist 
nicht schwer:
Sie lernen in einem Beratungsgespräch 
die Fachberaterin des TEVs kennen und 
informieren sich über die Kindertages-
pflege.
-  Sie qualifizieren sich beim TagesEltern-
Verein Ettlingen in einem Kurs nach In-
halten des deutschen Jugendinstituts 
zur Kindertagespflegeperson.

-  Am Ende des Kurses bekommen Sie 
ein Zertifikat.

-  Sobald eine Pflegeerlaubnis durch 
das örtliche Jugendamt erteilt wurde, 
(auch schon kursbegleitend möglich), 
können Sie als Tagesmutter/ Tagesva-
ter arbeiten.

Sie werden durch persönliche und fach-
liche Beratung begleitet und passgenau 
nach Ihren Kapazitäten, Wünschen und 
den Anfragen der Eltern vermittelt.
Unser nächster Qualifizierungskurs star-
tet am 9.4. und wird an vier Vormittagen 
mit Kinderbetreuung angeboten.
Wir werden am 23.2. einen Kompakt-
kurs für Fachkräfte anbieten, der an vier 
Freitagen nachmittags bis abends statt-
findet.
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Wir freuen uns über Ihr Interesse und 
stehen für weitere Fragen gerne auch 
persönlich zur Verfügung. 
TagesElternVerein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V. Tel.: 07243 
/ 945450, Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Kleingartenverein
Termine für die nächsten Sprechstunden
Die Termine: 24. Januar, 7. Februar, 21. 
Februar und 7. März. Die Sprechstunde 
findet immer um 18 Uhr in unserem Ju-
gendheim statt.

-ASS- Arbeitskreis  
Schüßler-Salze
Veranstaltungen
Vorträge und Seminare
Tagesseminar I am Sonntag, 21. Jan., 
9:30 bis 17 Uhr
Kraftvolle Knospenmazerate im Diens-
te unserer Zellen und Organsysteme in 
Kombination mit Schüßler-Salzen. Refe-
rent Jo Marty.
Entzündungen – Loderndes Feuer im 
Körper  Fachvortrag am Freitag, 23. 
Feb., 19 bis ca. 21 Uhr. Referentin: Ger-
trud Lehner-Laiß vom Gesundheitstreff 
TU WAS aus Ingersheim
Tagesseminar II am Sonntag, 22. April, 
9:30 bis 17 Uhr 
Gemmotherapie, die richtige Kombinati-
on macht´s! Referent Jo Marty. 
Ausflug in die Ölmühle Pfister in Burla-
dingen am Sa, 7. Juli, mit dem Bus
Wir würden uns freuen, Sie bei unseren 
Veranstaltungen als Teilnehmer begrü-
ßen zu dürfen. Es macht Spaß Neues zu 
lernen oder Bekanntes zu vertiefen. Sie 
sind herzlich eingeladen.
Mitgliederversammlung am Freitag, 2. 
Feb., 18:30 Uhr in der AWO Ettlingen, 
Im Ferning 8, Ettlingen
Tel.: 07243 / 939806
verein-ass@outlook.de

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen
Helferfest
Am Samstag, 20.1. um 18 Uhr findet im 
Vereinsheim das Helferfest statt.
Bitte meldet euch noch bis Donnerstag 
20 Uhr beim ersten oder zweiten Vor-
stand an.
Das Küchenteam benötigt noch ab 
16:30 Uhr 2 fleißige Helfer, welche sich 
beim zweiten Vorstand melden dürfen.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau
Einladung zur Jahreshautversamm-
lung am 6. Februar um 19 Uhr
im Gasthaus „Grünen Baum“ in Langen-
steinbach.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Neuwahlen (Wahl des 2.Vorsitzenden, 
des Rechners und eines Beisitzers)
8. Anträge und Sonstiges
Anträge müssen schriftlich 2 Tage vor 
der Versammlung beim 1. Vorsitzenden, 
Klaus Albiez, Kapellenweg 60, 76275 
Ettlingen eingehen.
Antrag der Vorstandschaft zur Hauptver-
sammlung:
Es wird beantragt, dass ein Bienen-
standkataster über das Vereinsgebiet, 
evtl. auch etwas darüber hinaus, erstellt 
wird.
Begründung: Inzwischen werden von un-
seren Mitgliedern ca. 700 Völker gehal-
ten. Um ungünstige Völkermassierungen 
zu erkennen und zu vermeiden, sollen 
die Stände anonym und ohne Angabe 
der Völkerzahl auf einer Übersichtskarte 
eingetragen werden.
Im Seuchenfall erleichtert und beschleu-
nigt ein solcher Kataster die Arbeit der 
BSV.
Einblick in den Kataster haben nur der 
1. Vorsitzenden, die verantwortlichen 
BSV (nicht deren Stellvertreter, die ha-
ben nur Einblick im Seuchenfall), und 
der Ersteller der Karte.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Boomer?
Boomer ist seit dem 22.11.2017 bei uns 
im Tierheim. Er ist ein sehr lieber und 
anhänglicher Mastiff-Dobermann-Mix 
Rüde, ist fast drei Jahre alt und kast-
riert. Ihn bringt so schnell nichts aus der 
Ruhe, was bei Mastiffs üblich ist, die 
ganz ruhige Gemüter haben. Boomer 
kam 2016 wegen Überfüllung aus ei-
nem anderen Tierheim zu uns und wur-
de dann auch schnell vermittelt. Durch 
den Tod seiner Besitzerin kam er wieder 
zu uns. Mit anderen Hunden versteht er 
sich super. Manchmal ist er noch etwas 
ungestüm und kann mit seiner stoischen 
Art gar nicht verstehen, dass das man-
che Hunde nicht mögen.
Für uns ist Boomer ein Traum von einem 
Hund und wir würden ihn am liebsten 
alle mit nach Hause nehmen. Bei unse-
rer vergangenen Vorstandssitzung war er 
wieder dabei und hat sich auf dem Bo-
den breitgemacht. Für ihn zählt: Haupt-
sache, bei den Menschen sein, und da 
stört ihn auch kein anderer unkastrierter 
Rüde oder sonst etwas anderes.
Wenn Sie unserem „kleinen Mosch-
dkopf“ ein neues Zuhause schenken 
wollen, besuchen Sie unsere Home-
page (tierschutzverein-ettlingen.de) oder 
schauen Sie doch einfach während un-
serer Besuchszeiten vorbei, samstags 
und sonntags von 14 bis 16 Uhr.

Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe- 
IBAN-.: DE11660501010001058726

Faszination Elektrizität auf dem  
Winterlager
Die Entwicklung vom einfachen Strom-
kreis mit leuchtendem Birnchen über 
Morseapparat bis zum Elektromotor 
erlebten einige unserer Pfadfindergrup-
pen im Zeitraffer auf dem gemeinsamen 
Winterlager. Mit Kabel, Schalter und al-
lem nötigen Zubehör konnte jeder Pfad-
finder seiner Experimentierfreude freien 
Lauf lassen und manch einer zeigte am 
Ende stolz seinen ersten selbstgebauten 
Motor.
Leider meinte es der Wettergott auf die-
sem Lager nicht sehr gut mit den Ju-
gendlichen und schickte literweise Re-
gen. Dadurch blieb den Pfadfindern viel 
Zeit, um für den Bunten Abend zu üben: 
Sketche von Loriot, ein Schattenspiel 
oder die Aufführung „Das kalte Herz“. 
Und so zeigte am letzten Abend der 
große Beifall der Zuschauer, dass die 
Mühe und Begeisterung der Schauspie-
ler sich gelohnt hatten.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (2018/3)
Einladung zum Jugendaustausch 2018
Liebe Jugendliche, liebe Eltern, 
die Partnerschaft mit Fère-Champenoise 
besteht bereits seit 1962. Es ist eine seit 
vielen Jahren gepflegte Tradition, in den 
Sommerferien einen Jugendaustausch 
zu organisieren. Diese möchten wir auch 
in 2018 fortsetzen.
Nachdem der Jugendaustausch 2017 in 
unserer französischen Partnergemein-
de stattgefunden hatte, wird er 2018 in 
Bruchhausen organisiert. Hierzu laden 
wir herzlich ein.
Für die Anmeldung benötigen wir: Vor-
name, Name, Geburtsdatum, Telefon-
nummer und eMail-Adresse. Die An-
meldung bitte bis 31.01.2018 an die 


